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Stars aus aller Welt zu Gast in Polen
Festivalsommer startet im Juli
In Polen kommen Festivalliebhaber diesen Sommer auf ihre Kosten. Mit dem Audioriver Festival und dem Łódź Summer Festival im Juli lockt die Filmmetropole Łódź (Lodsch) mit zwei hochkarätigen Veranstaltungen. Sein 30. Jubiläum feiert vom 1. bis 3. August das Pol’and’Rock, eines der größten Umsonst-und-draußen-Festivals in Europa. Pop-Ikone Grace Jones kommt zum Off-Festival nach Katowice (Kattowitz). Polens größtes Festival für Independent-Musik findet vom 2. bis 4. August statt.
Erstmals findet vom 12. bis 14. Juli das Audioriver Festival in Łódź statt. Das bekannte Elektromusik-Event hatte bisher im weiter nördlich gelegenen Płock seine Bühne. Im Park na Zdrowiu haben sich Künstler wie Folamour, Richie Hawtin und WhoMadeWho angesagt. Besucher können zwischen unterschiedlichen Sets auf mehreren Bühnen wählen, zudem gibt es Workshops und Kunstinstallationen. Wie es zu einem echten Outdoor-Festival gehört, bieten die Veranstalter auch einen Campingplatz zum Übernachten an. www.audioriver.pl
Bereits zum zweiten Mal findet das Łódź Summer Festival statt. Vom 26. bis 28. Juli bietet es eine beeindruckende Mischung verschiedener Musikgenres bei freiem Eintritt. Mehrere Bühnen werden über die gesamte Innenstadt verteilt aufgebaut, so etwa im Kultur- und Einkaufszentrum Manufaktura, das in der einst größten Textilfabrik entstand und dem Monopolis, einem neuen Geschäfts- und Kulturzentrum in der einstigen Spirituosenfabrik „Monopol“ aus dem späten 19. Jahrhundert. Das Line-up umfasst Pop, Rock, Jazz und Klassik mit Künstlern wie Placebo, Milky Chance und PRO8L3M. www.uml.lodz.pl/lodz-summer-festival-2024 
Das wohl wichtigste Popfestival Polens ist das Open'er in Gdynia (Gdingen). Die Megaveranstaltung auf dem Flughafen Kossakowo in unmittelbarer Nähe des Ostseestrandes findet bereits vom 3. bis 6. Juli statt. Zu den Stars der diesjährigen Ausgabe zählen die Foo Fighters, Dua Lipa, Måneskin, Doja Cat und 21Savage. www.opener.pl 
Polens größtes Reggae-Event läuft vom 25. bis 28. Juli in Ostróda (Osterode) in Westmasuren statt. Zur 23. Ausgabe des Ostróda Reggae Festivals haben sich internationale Stars wie der Gentlemans Dub Club, Rootz Underground, Adam Prescott feat. Donovan Kingjay und Groundation angesagt. Das Festival ist bei den Gästen auch  wegen der entspannten Atmosphäre am Ufer des Jezioro Drwęckie (Drawenzsees)  beliebt. Dort gibt es auch Tanz- und Trommelworkshops sowie Kunsthandwerksstände und kulinarische Angebote. www.ostrodareggae.com 
Die 30. Ausgabe des legendären Pol’and’Rock Festivals wird vom 1. bis 3. August auf dem ehemaligen Flugplatz Czaplinek-Broczyno an der Pommerschen Seenplatte veranstaltet. 1995 als „Haltestelle Woodstock“ (Przystanek Woodstock) gegründet, ist es bis heute eines der größten kostenlosen Musikfestivals in Europa. Zur Jubiläumsausgabe haben sich unter anderem die Göttinger Alternative-Veteranen Guano Apes, die Metalcore-Band Electric Callboy aus dem Ruhrgebiet, Michael Patrick Kelly und die skandinavische Numetal-Legende Clawfinger angesagt. Parallel findet die „Akademie der Schönsten Künste“ mit zahlreichen Workshops und Vorträgen statt. Prominente Musiker, Künstler, Politiker und Aktivisten, teilen ihre Erfahrungen und diskutieren über wichtige gesellschaftliche Themen. Besucher können auf einem kostenlosen Zeltplatz übernachten oder eines der kostenpflichtigen Campingangebote nutzen. www.polandrockfestival.pl 
Nachhaltigkeit steht beim Off-Festival in Katowice genauso im Mittelpunkt wie Musik abseits des Mainstreams. Bei der 18. Ausgabe, die vom 2. bis 4. August stattfindet, durchbricht Festivalchef Artur Rojek das Schema scheinbar für einen kurzen Moment. Denn mit Grace Jones holt der Frontmann der bekannten polnischen Band Myslovitz einen Weltstar auf die Bühne im Park Dolina Trzech Stawów. Im Fokus steht aber die Frage nach dem Einfluss, den die Jamaikanerin über die letzten 50 Jahre sowohl auf Künstler im großen Geschäft wie im Indie-Bereich hatte. Zudem treten zahlreiche bekannte Musiker und vielversprechende Newcomer wie Future Islands, Alice Longyu Gao und Puma Blue auf. www.off-festival.pl 
An zwei Wochenenden im Juli wird das Seebad Kołobrzeg (Kolberg) zur sommerlichen Party-Location. Den Beginn macht das Sunrise-Festival mit rund 100 Künstlern aus dem In- und Ausland und aus vielen Sparten der elektronischen Musik. www.sunrisefestival.pl Hip-Hop steht eine Woche später, vom 26. bis 28. Juli, auf dem Programm des Sunfestivals. Zu den Stars gehört der US-Rapper Swae Lee, der sein erstes Solokonzert in Polen gibt. www.sunfestival.pl 
Fans der Country-Musik pilgern seit mittlerweile 43 Jahren im Sommer zum Amphitheater im masurischen Ferienort Mrągowo (Sensburg). Beim Picknick Country am 26. und 27. Juli werden unter anderem die britische Sängerin Sarah Jory und die niederländische Band Sunfire erwartet. www.piknikcountry.pl 
Weitere Informationen über Kulturveranstaltungen in Polen beim Polnischen Fremdenverkehrsamt, www.polen.travel 
4.850 Zeichen / Abdruck frei. Belegexemplar erbeten




Tall Ships kehren nach Szczecin zurück
Ankunft der Großsegler wird mit einem großem Fest gefeiert
In der Hafenstadt Szczecin (Stettin) findet vom 2. bis 5. August das Finale der Tall Ships‘ Races 2024 statt. Dutzende eindrucksvoller Traditionssegler haben bereits ihr Kommen gemeldet. Rund um den Abschluss der renommierten Ostsee-Regatta gibt es ein großes Volksfest mit viel Musik, Mitmachangeboten und kulinarischen Leckerbissen. Die Stadt erwartet Hunderttausende Besucher.
Nachdem das Finale im Jahr 2021 wegen Corona abgesagt werden musste, hatte Polens größte Hafenstadt 2022 im Rahmen der Baltic Sail-Regatta das Festival „Żagle“ (Segel) als Ersatzveranstaltung ins Leben gerufen. Doch nun können Einwohner und Besucher der Odermetropole wieder das Original erleben – sieben Jahre nach der letzten Ausgabe, die 2017 in Szczecin endete. Für das diesjährige Finale erwarten die Organisatoren rund 65 Traditionssegler aus der ganzen Welt.
Neben altbekannten „Gästen“ wie dem Segelschulschiff Dar Młodzieży und der Brigg Fryderyk Chopin aus Polen gibt es in diesem Jahr auch einige Neulinge. Erstmals dabei ist etwa das ecuadorianische Segelschulschiff Guyas. Die Bark mit drei Masten lief 1976 vom Stapel und kann bei einer stolzen Länge von 78,4 Metern eine 150-köpfige  Besatzung und 80 Kadetten aufnehmen. Ebenfalls aus Lateinamerika kommt das brasilianische Segelschulschiff Cisne Branco. Aus Deutschland wird der Gaffelschoner Großherzogin Elisabeth mit dabei sein, der seit 1909 auf den Weltmeeren kreuzt.
Das Rennen der Großsegler beginnt vom 27. bis 30. Juni im litauischen Klaipeda und führt über Helsinki und Tallinn sowie das schwedische Mariehamn bis nach Szczecin. Die Besatzung der Schiffe muss mindestens zur Hälfte aus jungen Leuten zwischen 16 und 25 Jahren sein. Zum Finale erwartet Stettin Hunderttausende Besucher. Höhepunkte des Festivals sind der Einlauf der Segler sowie die farbenfrohe Parade der Schiffsbesatzungen durch die Straßen Stettins, die von Musik und Tänzen begleitet wird. Fans der Schifffahrt können zudem ausgewählte Segler besichtigen.
An den beiden Oderufern unterhalb der Wały Chrobrego (Hakenterrasse) und der Insel Łasztownia (Lastadie) wird es ein großes Volksfest mit Konzerten, Kinderspielbereichen, Kreativworkshops und Foodtruck-Zone geben. Auf der Wyspa Grodzka (Schlächterwiese) erwartet Besucher eine große Chillout-Zone mit Sandstrand, Sportangeboten und Cocktailbar. Auf den vier über das ganze Festgelände verteilten Bühnen werden lokale und polnische Musiker ein vielfältiges Programm präsentieren. Von einer schwimmenden Bühne erklingen zünftigen Shanties und Folkmusik.
Infos zum Programm unter www.tallships.szczecin.eu, zu Stettin unter www.szczecin.eu/de. Mehr Informationen über Reisen nach Polen beim Polnischen Fremdenverkehrsamt, www.polen.travel  
2.720 Zeichen / Abdruck frei. Belegexemplar erbeten
Bolek und Lolek haben ein neues Zuhause
Zentrum für Trickfilmkunst Oko eröffnete in Bielsko-Biała
Einmal die alten Zeichentrickhelden aus Kindertagen zum Leben erwecken. Das können Besucher seit kurzem im neuen interaktiven Zentrum für Trick- und Animationsfilmkunst. Der Neubau auf dem Gelände der bekannten Trickfilmstudios SFR in Bielsko-Biała (Bielitz-Biala) wurde kürzlich eröffnet. Er ist eine Erweiterung der neoklassizistischen Villa von Julius Roth, die den Studios seit den 1950er-Jahren als Sitz dient.
So berühmte Trickfilmfiguren wie Bolek und Lolek, der Hund Reksio oder der tollpatschige Ziegenbock Koziołek Matołek unternahmen dort ihre ersten Gehversuche. Im neuen Zentrum „Oko“ (Auge) können große und kleine Zeichentrickfans nun selbst kreativ werden. Sie können ihre eigenen Animationsfilme erstellen und mit nach Hause nehmen. Die interaktive Ausstellung führt sie zudem auf zwei Ebenen in die Geschichte und die verschiedenen Bereiche des Zeichentrick- und Animationsfilms ein. Außerdem gibt es im Oko ein modernes Kino, in dem nicht nur eigene Klassiker und die neuesten Streifen vorgeführt werden, sondern auch Autorenkino aus der ganzen Welt.
Die klassizistische Villa des Seifenfabrikanten Roth wurde von 2018 bis 2021 restauriert und modernisiert. Bis heute werden dort Filme hergestellt. Seit 1947 hat SFR mehr als 1000 Folgen von Zeichentrickserien und abendfüllende Filme produziert. Wurde anfangs noch von Hand gezeichnet, koloriert und geschnitten, findet die Arbeit heute volldigitalisiert und mit modernster Technik statt. Das Studio befindet sich nur wenige Schritte von den Altstädten von Bielsko und Biała entfernt. Besucher können sie auf einer Touristenroute entdecken, die zu den Skulpturen verschiedener Helden des Animationsfilmstudios führt.
Bielsko-Biała liegt im Süden der Woiwodschaft Schlesien. Infos zur Stadt unter www.visitbb.pl Weitere Informationen zum Reiseland Polen beim Polnischen Fremdenverkehrsamt, www.polen.travel 
1.870 Zeichen / Abdruck frei. Belegexemplar erbeten

Polen unter Top 20 der Businessziele
Polen zählt zu den 20 wichtigsten Länder für Businessveranstaltungen weltweit. Während das Land 2022 noch auf dem 23. Platz landete, konnte es sich im vergangenen Jahr auf den 17. Rang verbessern. Das geht aus dem jüngsten Ranking der International Congress and Convention Association (ICCA) hervor. Bereits vor der Corona-Pandemie belegte Polen den 18. Platz, durch die massiven Einschränkungen kam es aber zu einem Einbruch. 2023 fanden insgesamt 179 Business-Veranstaltungen von internationaler Bedeutung jenseits der Oder statt. Polen stärkt damit auch in Europa seine Rolle als bedeutender Standort für die MICE-Branche. Hier verbesserte sich das Land vom 18. auf den 12. Platz. Wichtigstes MICE-Zentrum in Polen ist Warszawa (Warschau). Polens Hauptstadt lag weltweit auf Platz 30,  im europäischen Vergleich auf dem 22. Rang. https://meetings.poland.travel 
870 Zeichen / Abdruck frei. Belegexemplar erbeten

Andenken an Fürstin Daisy auf Schloss Książ
Schloss Książ (Fürstenstein) im Südwesten Polens ist um eine weitere Attraktion reicher. Nach über 90 Jahren kehrten einige wertvolle Stücke aus dem Besitz der Fürstin Daisy von Pless dorthin zurück. Maria Teresa Oliwia Cornwallis-West war bekannt für ihre Schönheit und wohltätige Arbeit. Sie machte die Anwesen ihres Gatten Hans Heinrich XV. von Hochberg zu Treffpunkten des europäischen Hochadels.
Besucher können die Geschenke an das Museum ab dem 28. Juni, dem 151. Geburtstag der Fürstin, in deren Boudoir sehen. Ihr 2022 verstorbener Enkel Bolko von Pleß verfügte, dass die Gegenstände, die sich bisher im Schlossmuseum in Pszczyna (Pleß) befanden, nach Książ zurückkehren sollen. Prachtvollstes Stück ist ein mit Türkisen und Rubinen besetzter Spazierstock, den ihr der Maharadscha von Cooch Behar, ein Verehrer Daisys, bei ihrem Besuch schenkte.
Die kleine Sammlung umfasst auch den ersten Band ihres handgeschriebenen Tagebuchs aus den Jahren 1894-1896, der einen intimen Einblick in die frühen Jahre ihrer eher unglücklichen Ehe bietet. Außerdem gehören eine Postkarte, die Daisy an ihren Enkel Bolko schrieb, sowie ein Foto von Clothilde von Hochberg, der zweiten Frau von Fürst Hans Heinrich XV. von Hochberg dazu. www.ksiaz.walbrzych.pl 
1.240 Zeichen / Abdruck frei. Belegexemplar erbeten

Reise in die Erdgeschichte der Tatra
Dinosaurier zum Anfassen und einen Einblick in die Entstehung von Polens einzigem Hochgebirge können Besucher seit kurzem im neuen Bildungszentrum des Tatra-Nationalparks in Zakopane erleben. Das Tatra-Archiv des Planeten Erde (Tatrzańskie Archiwum Planety Ziemi) entstand in zweijähriger Bauarbeit am Eingang zum Kościeliska-Tal. Es betrachtet das Gebirge als ein steinernes Archiv der Erdgeschichte. Die sieben Ausstellungsräume befinden sich komplett unter der Erde.
Vom Zentrum sind es keine zwei Stunden Bergwanderung zum Tomanowa-Tal. Dort wurden vor rund 20 Jahren Abdrücke von Dinosaurierspuren aus dem Obertrias gefunden, also einer Zeit vor rund 237 bis 200 Millionen Jahren. Es war der zweite Fund in der Region neben einem in der benachbarten Slowakischen Republik. Ihnen ist ein zentraler Teil im Tatra-Archiv gewidmet.
Neben einer Dokumentation der Grabungsarbeiten und Funde gibt es auch ein lebensgroßes Modell der vermuteten Raubsaurierart, zu der die Spuren gehören könnten. Die übrigen Räume entführen Besucher mit einer Mischung aus authentischen Funden und interaktiver Wissensvermittlung in die Entstehungsgeschichte unseres Planeten und des Tatra-Gebirges. https://tpn.gov.pl 
1.140 Zeichen / Abdruck frei. Belegexemplar erbeten

Sozrealistisches Bauen in Gdańsk
Über 70.000 Einwohner, zahlreiche Cafés, Bars, Geschäfte und ein Restaurant auf dem Dach eines Hochhauses. So komm das im Stile des Sozialistischen Realismus errichtete Stadtviertel Grunwaldzka Dzielnica Mieszkaniowa heute daher. Eine Sonderausstellung des Städtischen Museums von Gdańsk (Danzig) informiert über seine spannende Geschichte. Sie ist bis Ende September im ehemaligen Stockturm und der Peinkammer in der ul. Długa (Langgasse) zu sehen.
Auch in Gdańsk wurde die Stadtplanung kurz nach Ende des Zweiten Weltkrieges der stalinistischen Doktrin des Sozialistischen Realismus untergeordnet. So im Stadtteil Wrzeszcz (Langfuhr), wo die ul. Grunwaldzka ab 1947 zur neuen Schnellstraße zwischen Gdańsk und Gdynia umgestaltet wurde. Die Ausstellung erzählt anhand von Fotografien und Originaldokumenten, wie sich die Arbeiten von der anfänglichen Planung von 1948 bis zur Umsetzung innerhalb des Sechsjahresplanes von 1950 bis 1955 gestalteten. Als Bestandteil der Propaganda der neuen kommunistischen Staatsführung wurde das Vorhaben mehrfach verändert und nicht in Gänze umgesetzt. www.muzeumgdansk.pl 
1.100 Zeichen / Abdruck frei. Belegexemplar erbeten

Waldoper in Sopot mit attraktivem Programm
Die 1909 am Rande des Seebads Sopot (Zoppot) gegründete Waldoper ist bis heute eine der interessantesten Sommerbühnen Polens. Bis zu 4.400 Besucher finden in der Opera Leśna Platz, das Programm reicht von Klassik bis zu Rock und Pop. Vom 20. bis 25. Juli gastiert die Ostsee-Oper aus der Nachbarstadt Gdańsk (Danzig) mit Aufführungen von Turandot und dem „Fliegenden Holländer“ in Sopot. Ein weiteres sommerliches Highlight ist das „Top of the Top“-Festival, zu dem vom 19. bis 22. August  Stars der polnischen Popmusik erwartet werden. Bereits am 1. Juli wird die Waldoper zur Bühne für die kanadische Jazz-Pianistin und -Sängerin Diana Krall. www.operalesna.pl 
660 Zeichen / Abdruck frei. Belegexemplar erbeten

Szczecin zeigt Schätze aus alten Truhen
Alte pommersche Trachten, wie sie beiderseits der heutigen Grenze einst getragen wurden, zeigt das Nationalmuseum in Szczecin (Stettin). Die neue Ausstellung trägt den Titel „Aus alten Truhen“ (Ze starej skrzyni). Neben originalen Trachten aus unterschiedlichen Regionen in Polen sind auch zahlreiche Archivfotos zu sehen. Die Schau wird bis zum 8. September 2024 im Historischen Stadtmuseum, ul. Księcia Mściwoja II 8 gezeigt. www.muzeum.szczecin.pl 
460 Zeichen / Abdruck frei. Belegexemplar erbeten
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